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Weiches voSkzohcn wird heute
D «n 20. Julij I7Z5.

Auf dkm Wienner -Berg/

selbe von der allhiesigmEchrannent avs ^ausdenr
hobe» Waqrn qefükrt / und an odbemrltem Gerichts <Orth
Mit dem Schwer dt vom keben zumTodtwird hmgerkhM/deistn CLf^

per ader nufdäsRad gelegen der Kopff aufgesteckek/und yrerübep
ein Galgen mit adl̂ angmdm Skranggemecht werdm ..

KL . Der : Auß-ugi des Verbrechen dieses U »K6e»atrk - M hiermnrn'
auHührlch iuvecaehmem

Bey Gldvfigm RäD cr-Lrcutz/ ailw ohin der-

Mrrm/Mmcktl vev) Ach- nnDaMst ^ Gchilgew, 17^



Weut aaio den 20""Dnllj 17̂7. wird eins
verheyratheteMannS-Pcrsohn/ Rahmens KasparB. Catholischer kreligion, und Hey 40. Zahr ast-umb

derentwillenLeben zum Tode hingsrichtet werden/
alldieweilen derselbe:

M^Rstlichen Anno 172z.den7. April in der Graf-
schafft Glatz zu Winckeldorff einen sogenannten

Garn-Mann/ mittels vorsetzlich-gewattrhaiiger Ein-
brechung ivo. Gulden paarcs Geld/wie auch ver¬
schiedenes Garn/Leinen, Gewand/und andere Kley,
der-DKeäen entstembdet. Dann mehrmahlen nach¬
dem«er KasparB»hierüber.Anno 1724. den 8ten
vccemdris auö seinem damahligen Arrest zu Nsyß/
n-ebft mehr anderen Dieds-und Raubs-Kameraden
gewaltthätig durchgegange/ er Delinquent gleich dar¬
auf den 18. April 1725. in vorgesagter Grafschafft zu
Cysenstorff eine Kirchen beraubet. Und darauf .

In eben solchem Jahr zu Schirm oder Ecbönau/
imKuheland! einem alloastgeg Schaffer nebst ver¬
schiedenen Kleyder-LikeÄen auch paaremGeld 206.
Guldm zo. Kreutzer abgestohlen. Fernerö:

Den 24. Jenner desr726̂ Jahrs hat er Delin¬
quent zu Breßlau vor dem Sandthor eine Kramers-
Hütten außgeraubet.. Wie nicht weniger

Den?Ot«nbesagten Monaths und ZahrS in dem
FmstenthumdLiqnitz zu Hochkirchen im Schul-Yauß
den alldasigen Onanisten nicht allein an Geld-und
Wber-Müytzen/ tabaeliixen/ silbernen Uhren/Per-

F len/Rivgm/und weffses Arup ein namhaffteS berav-
' bet/ sendern auch sogar kessen Lhe-Lonlorcin gleich

an der Ei -lle jälnerlichc-mordet. Uber dieses aber
Den yke»Junij des 1726. Jahrs amHeilige»

Pfinast-Söntag zwischen Böhmisch Dichen und Ga¬
bel zu Kü»crs-Dorff bey alldasige» Würth und
Schultzeii ciuc» allgeschlageuen Diebstahl auf 10222»fl. begangen, nicht minder

Den 28. Nvdembris des 17;°. in der Leopold-
Stadt allhier in dem sogenannten Altzenhofferischeit

W Hauß rincm ficheren Wildprätt-Händler, hat er ve-
H linquem nebst seinem schon zum Theil Hingerichteten, -!v theils im'Arrest sich befindenden Diebs Kammeradeu
z' i6Z-fl. zz. kr. abgestchlen. Letzlichen abcr

Den7. Octobris gleich daraiss zu Laintz in den
! alldasigen Kochcnhoff vermittels nächtlicher Einbre-

chunga»Jubellcl,,Silber.Werck,Taffel-Zcug,Wäsch)
Hleydcr,u»dandere LSeLcn einen sehr Nahmhaff«
ten Diebstahl verüben und außführen geholffen.

Als wird derselbe-heute Dato den 20. Jullj
, - i7Z5- auf dem allhiesige»hohenMarckt vor der Kays
! Schrannen auf dem hohen Wagen gesetzet, von dan¬

nen an die gewöhnliche Richtstatt aufdem sogenannte«
Wienucr-Bcrg gebracht, und allda mit dem Schwert»

. . dom Leben zum Todt hingerichtet, der Körper aber
' ' auf das Rad gelcget, der Kopffaufgestöcket, und

ein Galgen niit einem her.ab Hangenden Strang dar»' über gesetzet werden.
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/UKLrt fallt eSdieWeltzu meyden/zn verlassen khreFreud/
NUyart ist es von hinnen scheydur/ nebst Empfindung

Lobte«, Lcyd,
Doch noch fthwärrr ist baslkthril / und der schimpfikch

fthmühltch Lobt/
Deilich Hab vollbracht viel Unheil/ so gebührt mir Lobt

und Spot.
2.Plündern/Stehlen/KtrchenRaubrn/ MenfchewMord

Hab ich verübt/
DaS zum Schaden meiner Seele» war / das Hab ich sehr

geliebt/
Ach thät all Bestraffungbassen/ achtete auch kein Arrest/
Hak mich aufdaS Lüge» verlaßen/Miß verstund ich aufdaS

best!.
g. Aber seht ist ek geschehene« ist keine Gnad vor mich/

Ach mag lsrrqaen oderb-strhe»/ der Freywann bereitet stch/
Wirde» verdivttenLahn za geben/darch den scharffenStreich

des Gchwerd/
Den Leib thut man aufs Rad legen/ weil er nicht verth iß

der Erd.
4. Welam Kopff thut man aufstrckeo/ zu eim Beyspiel

aller Welt/
Damit jeder soll erschrecke» /micht uachtrachteo frcmbden

Geld/
Darumb euch ihr Christen spieglet/ verlastnichtdm liebste»

«Ott/
Svwird ereuchanchuichrlassewtUnduichtstiktzen ürsolche»

Lobt ..
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